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Eric Voegelin
Die Neue Wissenschaft der Politik
Eine Einführung

In Zusammenarbeit mit dem Eric-Voegelin-Archiv 
der Universität München hg. von Peter J. Opitz 
4., unveränderte Auflage 1991 mit einem Nachwort 
des Herausgebers und einer Bibliographie 
294 Seiten (Band 39 der Reihe Praktische Philosophie)

Das Buch ist ein Klassiker der Politischen Wissenschaft, zugleich 
eine Programm- und eine Streitschrift. Voegelin unternimmt es, 
„die Politische Wissenschaft im klassischen Sinne wiederherzu­
stellen, im Gegensatz zu den vorherrschenden Methoden des 
Positivismus“. Sein Rückgriff auf die Tradition gilt der theoreti­
schen Grundlegung einer Wissenschaft von menschlicher und 
gesellschaftlicher Ordnung und damit dem klassischen Ver­
nunftbegriff: ausdrücklich stellt er die Frage nach dem Wesen der 
Rationalität ins Zentrum seiner Untersuchungen. Das Schicksal 
der Rationalität - Entstehung, Entfaltung, Verfall in der Moder­
ne - wird in einer weltgeschichtlichen tour d’horizon vom Alten 
Orient bis in die unmittelbare Gegenwart dargestellt; zugleich 
werden die Grundlagen von Voegelins Geschichtsphilosophie 
entwickelt. Mit der Frontstellung gegen den Positivismus steht 
Voegelin in der Nachfolge Vicos, der seine Neue Wissenschaft 
von der Politik und der Geschichte in Opposition zu Galileis 
Nuova Scienza konzipierte.
Die „New Science of Politics“ geht auf die Walgreen Lectures 
zurück, die Voegelin 1951 unter dem Titel „Truth and Repre­
sentation“ an der Universität Chicago hielt. Das Buch ist in 
mehrere Sprachen übersetzt worden und das bekannteste Werk 
Voegelins.

Verlag Karl Alber Freiburg/München
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Eric Voegelin
Die politischen Religionen 
Herausgegeben und mit einem Nachwort versehen 
von Peter J. Opitz 
85 Seiten, Franz. Broschur 
3-7705-2838-7 
Reihe: Periagoge

Thema des Buches sind die politischen Bewegungen 
der 30er Jahre in Europa, insbesondere der deutsche 
Nationalsozialismus und der russische Bolschewis­
mus. Die politische Oberfläche durchstoßend, gelingt 
es Voegelin, den religiösen Wesenskern dieser Bewe­
gung freizulegen und im Rückblick auf die europäi­
sche Geistesgeschichte den Prozeß ihrer allmählichen 
Herausbildung nachzuzeichnen. Zu einer Zeit, da mit 
dem Bankrott der „Idees generales" auch die politi­
schen Religionen sich endgültig als ruinös erwiesen 
haben, gewinnt Voegelins Studie aus dem Jahre 1938 
eine neue und bezwingende Aktualität.
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Aus dem Englischen von Caroline König 
198 Seiten, Franz. Broschur 
3-7705-2847-6 
Reihe: Periagoge
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Das Volk Gottes
Aus dem Englischen von Heike Kaltschmidt und 
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162 Seiten, Franz. Broschur 
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